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Eines der größten Open Air Lesefesti-
vals Deutschlands lädt vom 6. bis 10.
Juni tausende Besucher nach Meißen
ein. Zum vierten Mal wird die Altstadt
zur Kulisse für schaurig-schöne, span-
nende und humorvolle Geschichten.
Über 150 Lesungen in historischen
Gebäuden, auf romantischen Plätzen
und in verträumten Gassen warten
auf die Zuhörer. Das Besondere: alle
Lesungen sind eintrittsfrei. Mehr als
120 Autoren und Vorleser beteiligen
sich am diesjährigen Literaturfest.
Neben der Oppacher Märchenbühne
am Tuchmachertor und den Lese-
bühnen auf dem Marktplatz, dem
Burgberg und dem Platz an der Burg-
straße wird erstmalig der Heinrichs-
platz zum Leseort. An insgesamt 30
bezaubernden Veranstaltungsorten
lesen Autoren, Politiker, Wirtschafts-
leute, Künstler und engagierte Bür-




und Marc Oliver Rühle
Ein Highlight wird in diesem Jahr die
Lesung mit Felix Räuber und Marc
Oliver Rühle. „Der Sänger von Polar-
kreis 18 wird mit einem befreunde-
ten Schriftsteller auf dem Marktplatz
auftreten. Sie werden Literatur mit
Musik, Gesang und Klängen verknüp-
fen und so ein einzigartiges Erlebnis
schaffen. Lassen Sie sich überra-
schen“, so der Sprecher des Literatur-
festes Sven Mücklich. Neben Felix
Räuber treten viele weitere Promi-
nente beim Literaturfest auf. Unter
ihnen Bundesminister Dr. Thomas de
Maiziere, Landtagspräsident Dr. Mat-
thias Rößler, Landrat Arndt Stein-
bach, Sängerin und Entertainerin Do-
rit Gäbler, das Autorenehepaar Iny
Lorentz, MDR-Literaturkritiker Micha-
el Hametner, Publikumsliebling
Heinz Eggert, die sächsischen Wein-





Abwechslung bieten nicht nur die
Vorleser, sondern auch die Progra-
mmorte. So können Besucher bei-
spielsweise erstmalig vom Dampf-
schiff aus Literatur und den Blick auf
die Meißner Altstadt genießen. Ge-
schäftsführer Dr. Sebastian L. Meyer-
Stork freut sich auf die literarische
Zusammenarbeit und lässt es sich
nicht nehmen, auch selbst vorzule-
sen. Mit Wilhelm Buschs „Max und
Moritz“ und „Balduin Bählamm“
möchte er sowohl Kinder als auch Er-
wachsene in eine längst vergangene
Zeit und gleichwohl lebendige Welt
entführen.
Kirchgemeinden laden
zu über 20 Lesungen ein
Auch in Meißens Kirchen wird gele-
sen - nicht nur kirchliche, sondern
sehr viel weltliche Literatur. 20 Lesun-
gen und einen Buchflohmarkt haben
die hiesigen Kirchgemeinden organi-
siert. Das Mittelalter und humoristi-
sche Themen werden dabei eine zen-
trale Rolle spielen. Gedichte der Tere-
sa von Avila und die Biografie des
Franziskus von Assisi locken in längst
vergangene Zeiten. Lustig geht es
u.a. bei der Lesung von Apotheker Dr.
Oliver Morof zu. Er stellt in der St. Ur-
banskirche das Buch „Irre! Wir behan-
deln die Falschen“ von Manfred Lütz
vor. Das Buch über die Welt der Psy-
chotherapie ist ein „Geniestreich -
kurzweilig und lustig, aber zugleich





Neben renommierten Autoren bietet
das Literaturfest Meißen auch jungen
Talenten eine Bühne. So lesen bei-
spielsweise die Meißner Gelfert-Zwil-
linge aus selbstverfassten Texten und
Mitglieder der Jugendkunstschule
Meißen aus dem Buch „Von Sonnen-
aufgang zu Sonnenaufgang - Erleb-
nisse eines indischen Jungen“. Das Li-
teraturfest ist nicht nur ein Ort, um
spannenden Geschichten zu lau-
schen, sondern bietet auch die Gele-
genheit, selbst kreativ zu werden. So
stellen sich junge Dichter am Sonn-
tagnachmittag einem Wettbewerb
der besonderen Art. Der Poetry Slam
ist eine moderne Form des Dichter-
wettstreites, bei dem es gilt, selbst
geschriebene Texte innerhalb einer
bestimmten Zeit einem Publikum
vorzutragen. Die Zuhörer küren im
Anschluss direkt den Sieger.
Das komplette Programm sowie In-
formationen zu den einzelnen Vorle-
sern finden Sie im Internet unter
www.literaturfest-meissen.de. Das Li-
teraturfest ist eine Veranstaltung der
Stadt Meißen, der Heimrich & Hannot
GmbH, dem Kunstverein Meissen e.V.
und der Sächsischen Zeitung.
Über 150 eintrittsfreie Lesungen begeistern Jung und Alt
4. Literaturfest Meißen vom 6. bis 10. Juni
Eine der beliebtesten Bühnen ist die Hauptbühne auf dem Markt. Foto: PR
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det am Dienstag, 5. Juni 2012,
von 15 bis 17 Uhr im Rathaus
am Markt 3 statt. Interessierte
Bürger melden sich bitte unter
der Rufnummer 03521 467206
im Sekretariat des Oberbürger-






OB Olaf Raschke lädt ein.
Foto: Kube
Die Ereignisse der Jahrhundertflut
2002 jähren sich in diesem Sommer
zum 10. Mal. Die Stadt gedenkt der
Ereignisse und erinnert an die Bewäl-
tigung der enormen Schäden mit ei-
ner Musikveranstaltung und Fotoaus-
stellung. Einen entsprechenden An-
trag der CDU-Fraktion, eingebracht
von Stadtrat Martin Schade, befür-
wortete der Sozial- und Kulturaus-
schuss in seiner Sitzung am 9. Mai
einstimmig.
Demnach wird es zur Erinnerung an
die Flutkatastrophe 2002 ein Open
Air-Konzert und eine Ausstellung ge-
ben. Das Konzert - Liederflut - findet
am 11. August auf dem Theaterplatz
statt. Das Stadtmuseum zeigt vom





Die Sonderausstellung „Auf Achse.
Meißen als Verkehrsknotenpunkt“
zeigt die Entstehung und Entwick-
lung des städtischen Verkehrs in den
verschiedensten Varianten. Die tech-
nische Entwicklung wird dabei auch
in Abhängigkeit jener sozial-ökono-
mischen Vorgaben gezeigt.
Industriezeitalter
Fast sechs Jahrhunderte, bis 1839,
war Meißen wegen der einzigen Elb-
brücke zwischen Dresden und Torgau
bedeutender Kreuzungspunkt einer
Ost-West-Fernstraße mit Elbefern-
handel. Im Industriezeitalter gelang
Meißen die Anbindung an alle dama-
ligen Verkehrsmittel des Fern- und
Nahverkehrs. Mit der Niederauer
Straße entstand 1846 eine Chaussee
zur ersten deutschen Ferneisenbahn
Leipzig-Dresdner Eisenbahn (LDE).
Mit der Station in Cölln erhielt Mei-
ßen 1860 einen Eisenbahnanschluss
an die LDE.
20. Jahrhundert
Ende des 19. Jahrhunderts kamen in
Meißen als moderne Verkehrsmittel
Fahrräder und ab 1901 die ersten
Kraftfahrzeuge in Gebrauch. 1899
ging die städtische Straßenbahn mit
dem Personenverkehr zwischen
Buschbad und Bahnhof in Betrieb. Im
Güterverkehr wurde sie seit 1901 als
wichtige Verbindung zwischen Bin-
nenschifffahrt, Eisenbahn (Regel- und
Schmalspur) sowie zahlreichen Meiß-
ner Industriebetrieben im Triebisch-
tal eingesetzt. Von 1909 bis 1966 er-
schlossen die Schmalspurstrecken
nach Lommatzsch und Wilsdruff vom
Bahnhof Meißen-Triebischtal den
ländlichen Raum durch Güter- und
Personenverkehr. 1912 kam auf
rechtselbischer Seite der Omnibus-
verkehr dazu. Um 1930 wurden zwei
sich in Meißen kreuzende Straßen zu
Fernverkehrsstraßen erklärt: Berlin-
Aue (F 101) und Bremerhaven-Groß-
wartenberg (F 6) Somit wurde Mei-
ßen zum Kreuzungspunkt des mo-
dernen Fernstraßennetzes.
20 Jahre VGM
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens
der Verkehrsgesellschaft Meißen




Zahlreiche Leihgaben von Institutio-
nen (Verkehrsmuseum Dresden,
VGM, Museum „Zeitreise“ Radebeul“)
und Privatsammlern bereichern die
Ausstellung.
Auf Achse - Meißen als Verkehrsknotenpunkt
Sonderausstellung 19. Mai bis 31. Oktober im Stadtmuseum
Ausschnitt aus dem Gemälde
von Iwar Tillberg, 1933
Eisenbahn und Droschken und Straßenbahn auf dem Bahnhofsvor-




■ 20. Mai „Internationaler Muse-
umstag“ EINTRITT FREI!
10 bis 15 Uhr Vorführung histori-
scher Krafträder (Sammler Heinz
Hoppstock, Meißen)
■ 30. Mai, 18 Uhr Vortrag „Die
Meißner Straßenbahn“ (Peter
Wunderwald)
■ 1. Juni, 10.30 und 13.30 Uhr
Führungen für Kindergruppen
(Anmeldung erforderlich)
■ 14. Juni, ab 10 Uhr Seniorentag
(Modenschau, Führungen, Win-
zerchor)
■ 29. Juni Wiederholung der Fo-
to-Ausstellung (bis 15.07.) „Was-
serzeichen 2002“ im Rahmen des
5. Elbekirchentages
■ 14. Juli, ab 18 Uhr Beteiligung
an der „Langen Nacht“ (Führun-
gen, Live-Musik)
■ 12. September, 17 Uhr Führung
durch die Sonderausstellung
■ 16. September Vorführungen
an der Autoplatte (Faller Car und
DC Car) mit Sammler und Modell-
bauer Egon Frauendorf
Veranstaltungen
Die Stadtbibliothek, Kleinmarkt 5,
und das Bürgerbüro, Burgstraße 32,
bleiben am Samstag vor Pfingsten,
26. Mai geschlossen. Ab Dienstag,
29. Mai stehen Ihnen die freundli-




Im Jubiläumsjahr der Städtepartner-
schaft zwischen Fellbach und Meißen
wird das Kinder- und Schülerschach-
turnier der Stadt international. Erst-
mals reisen am 2. Juni Teilnehmer aus
den Partnerstädten Fellbach und
Leitmeritz an, um sich mit den
Schachspielern aus dem Landkreis
und darüber hinaus im Spiel der Spie-
le zu messen. Die Einschreibungen
laufen auf Hochtouren. Bis zum Re-
daktionsschluss meldeten sich be-
reits 40 Mädchen und Jungen an, um
am Ende vielleicht einen der begehr-
ten Pokale - ein Schachkönig, ent-
worfen und umgesetzt durch die
Meißner Künstler Kay Leonhardt und
Daniel Bahrmann - mit nach Hause zu
nehmen. Gespielt wird in sieben




Noch bis zum 30. Mai können sich
schachbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche zwischen 5 und 18 Jahren
für das Kinder- und Schülerschachtur-
nier anmelden. Dazu reicht eine E-
Mail an uwe.roehrig@stadt-meis-
sen.de oder ein Anruf unter
03521 467216 unter Angabe von Na-
me, Vorname, Alter und Klasse. Am 2.
Juni erfolgt bis 9.30 Uhr die persönli-
che Registrierung vor Ort, bevor die
Gruppen eingeteilt und die erste
Runde ausgelost wird.
Durch die Stadt Meißen initiiert und
organisiert, wird das Turnier von der
Schachschule Meng fachlich getra-
gen. Zum sechsten Mal in Folge un-
terstützt die Sparkasse Meißen das
Schülerschach-Turnier finanziell. Da-
für gilt unser Dank.
„Taktikspiele“ im Meißner Rathaus
6. Kinder- und Schülerschachturnier wird international
Spannende Turniere beim Schülerschach. Foto: Stadt Meißen
Siegerpokale für die Gruppenbesten. Foto: PR
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Fest in Kinderhand sind am 2. Juni
2012 ab 9 Uhr der Heinrichsplatz und
die angrenzenden Gassen. Denn
dann laden der Rotary Club Meißen
und die Stadt Meißen wieder zum
Kinder- und Familienfest ein. Auch
Oberbürgermeister Olaf Raschke kün-
digte sein Kommen an und wird alle
kleinen und großen Besucher in der
Stadt willkommen heißen.
Rund 30 Vereine, Verbände und Ein-
richtungen lud der Rotary Club Mei-
ßen ein. Auf der Bühne am Stadtmu-
seum zeigen Kinder- und Jugend-
gruppen ein buntes Programm. Anre-
gungen zum Basteln, Spielen, Raten,
zu Sport und Bewegung finden die
Kinder an vielen Ständen rund um
den Heinrichsbrunnen. So können sie
und ihre Familien erlebnisreiche
Stunden verbringen und zugleich er-
leben, welche interessanten Einrich-
tungen sie in der näheren Umgebung
für eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung finden. In der Stadtbibliothek
können Kinder bis zum Ende des
Fests im reichen Bücher- und Me-
dienangebot stöbern. Wer noch nicht
Mitglied ist, kann sich vor Ort über-
zeugen: Ein Benutzerausweis lohnt
sich! Geöffnet ist an diesem Tag auch
die neue Ausstellung des Stadtmuse-
ums „Auf Achse - Meißen als Ver-
kehrsknotenpunkt“. Kinder bis 14
Jahre besuchen sie kostenfrei.
Auch ein Kletterturm wird wieder zu
besteigen sein und von den Stadt-
werken schaut „Energiewusel“ vor-
bei. Nach der Verlosung der Tombo-
la-Preise um 18 Uhr (Lose plus 5-
Punkte-Mitmach-Karten gibt es für
1 Euro) klingt das Fest bei einem ge-
meinsamen Kinobesuch im CineStar -
Die Filmbühne aus.
Die Sparkasse Meißen, die Meißener
Stadtwerke und private Firmen un-
terstützen das Fest mit Geld- und
Sachspenden. Technische Hilfestel-
lung leisten der Gewerbeverein und
die St. Afra-Kirchgemeinde. Die Jo-
hanniter-Unfallhilfe ist dabei, um im
Notfall schnell reagieren zu können.
Dank des Engagements der Mitglie-
der des Rotary Clubs sowie zahlrei-
cher großzügiger Unterstützer und
Spender sind viele Angebote des Kin-
derfestes kostenlos. Damit können
auch Kinder aus Familien, die weni-
ger Geld zur Verfügung haben, sich
an diesem Fest beteiligen. Selbstver-
ständlich verzichtete auch die Stadt-
verwaltung auf alle Gebühren.
Kinder- und Familienfest am 2. Juni
Die Stadt in Kinderhänden
Das Kinderprogramm auf dem Heinrichsplatz ist stets ein großer
Publikumsmagnet. Foto: Stadt Meißen
Im Rahmen des Kinderfestes reicht
die Stadt Meißen bereits zum vier-
ten Mal die Begrüßungsmedaille
für die 243 im Vorjahr geborenen
Meißner Kinder aus. Von 11 bis
16 Uhr können die Medaillen in der
Kinderbibliothek am Kleinmarkt 5
abgeholt werden. Mitzubringen
sind: eine Kopie der Geburtsurkun-
de des Kindes und der Personalaus-
weis eines Elternteiles. Jene Famili-
en, die keine Gelegenheit haben,
sich die Medaillen am 2. Juni abzu-
holen, können dies auch später im
Bürgerbüro nachholen.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo, Fr und Sa von 9 bis 12 Uhr,
Di und Do von 9 bis 18 Uhr.
Im Rahmen des Familienprojektes
„Meißner Gänsejunge“ entstand
neben Gütesiegel und Kinderstadt-
plan die Idee der Begrüßungsme-
daille für Neugeborene der Stadt,
selbstverständlich aus Meissener
Porzellan. Sie zeigt den Meißner
Gänsejungen mit Angabe des Ge-
burtsjahres und die Albrechtsburg
als Wahrzeichen der Stadt.
Echtes Meissener für junge Meißner
Oberbürgermeister Olaf Raschke übergibt die Begrüßnungme-
daille für „Neue Meißner“. Foto: Archiv
Seit 8. Mai erhalten Eltern, die ihr
Neugeborenes im Standesamt an-
melden, gleichzeitig mit der Geburts-
urkunde den neuen Meißner Kinder-
pass. Der Kinderpass erleichtert ab 1.
Juli 2012 die Anmeldung des Kindes
bei einer Tagesmutter, in einer Kin-
dertagesstätte oder im Hort. Kindern,
die bereits in einer Kindertagesstätte
sind, wird der Pass direkt in die Kin-
dereinrichtung gegeben.
Ausgabe
Jedes Kind mit Hauptwohnsitz Mei-
ßen erhält den Kinderpass. Für Kin-
der, die in Meißen geboren wurden,
erfolgt die Ausgabe im Standesamt
mit Anmeldung des Kindes. Für Kin-
der, die nicht in Meißen geboren
wurden, jedoch in Meißen Betreuung
erhalten sollen bzw. zuziehen, stellt
das Bürgerbüro den Pass bis zum
Hortalter aus.
Jeder Meißner Kinderpass trägt Na-
men und Geburtsdatum des Kindes
sowie eine nur einmalig vergebene
Nummer. Der Kinderpass muss sicher
aufbewahrt werden. Die Ausgabe ei-
nes zweiten Passes ist nicht möglich.
So funktioniert’s
Bei Anmeldung eines Kindes in einer
Kindertagesstätte, -tagespflege oder
in einem Hort muss der Meißner Kin-
derpass vorgelegt werden. Die Kin-
dertageseinrichtung prüft, ob zu dem
gewünschten Termin ein Betreuungs-
platz in der Einrichtung frei ist. Ist
dies der Fall, wird der Kinderpass
durch die Leiterin/den Träger entge-
gen genommen und verwahrt. Dann
wird ein Betreuungsvertrag geschlos-
sen.
Kann mangels Kapazität kein Betreu-
ungsplatz zugesagt werden, darf der

















Beim Wechsel von der Tagespflege in
eine Kindertagesstätte, von der Kin-
dertagesstätte in den Hort oder von
Kindertageseinrichtung zu Kinderta-
geseinrichtung wird der Kinderpass
mit einem Vermerk zu dem Betreu-
ungszeitraum wieder ausgehändigt.
Nach Beendigung der 4. bzw. 6. Klas-
se (Förderschule) oder beim Umzug
in eine andere Kommune verliert der
Meißner Kinderpass seine Gültigkeit.
Derzeit erstellt das Familienamt der
Stadtverwaltung insgesamt über
1.500 Kinderpässe für alle zu betreu-
enden Kinder.
Die Stadt möchte mit dem Kinder-
pass zum einen den Eltern die Anmel-
dung in den Betreuungseinrichtun-
gen erleichtern und zum anderen
den Einrichtungen die Arbeit erleich-
tern, indem doppelte Anmeldungen
durch Voranmeldungen oder Reser-
vierungen vermieden werden.
Stadt Meißen erleichtert Eltern die Kita-Anmeldung
Der neue Meißner Kinderpass
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In diesem Monat wird sich der Meiß-
ner Stadtrat mit dem Entwurf einer
neuen Straßenreinigungssatzung be-
schäftigen. Mit einer neuen Satzung
soll nun der Schlusspunkt unter die in
den vergangenen Jahren durch den
Oberbürgermeister und Stadträte be-
schlossene Neuausrichtung gesetzt
werden.
Die derzeit gültige Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung datiert
bereits aus dem Jahr 1993.
Viele Veränderungen am Straßenin-
frastrukturnetz der Stadt Meißen so-
wie die Übertragung der Straßenrei-
nigungsleistungen an den Bauhof
machen eine Neufassung der Stra-
ßenreinigungssatzung unumgäng-
lich.
Unter der Prämisse, auf eine Gebüh-
renerhebung und somit eine zusätzli-
che Belastung auf die Meißner Bürger
zu verzichten, wird in der neuen Sat-
zung verstärkt auf die Eigeninitiative
unserer Bürger gesetzt.
Nachdem die Satzung öffentlich be-
schlossen ist, wird sie öffentlich be-
kannt gemacht und dem Rechts- und
Kommunalamt des Landkreises zur
Prüfung vorgelegt.
Neue Straßenreinigungs-
satzung soll im Mai
beschlossen werden
Dank planmäßig verlaufender Bauar-
beiten am Dobritzer Berg kann der
voraussichtliche Fertigstellungster-
min des Gesamtvorhabens Ende Mai
eingehalten werden. Bis es soweit ist,
gibt es für die Bauleute aber noch ei-
niges zu tun.
Weitestgehend abgeschlossen sind
die Bauleistungen, die im Auftrag der
Meißener Stadtwerke GmbH erfolg-
ten, wie die Verlegung neuer Trink-
wasserleitungen sowie die Installati-
on einer neuen Straßenbeleuchtung.
Zusammen damit wurde ein Regen-
wasserkanal fertiggestellt, neue Bor-
de und Entwässerungsrinnen sind
gesetzt.
Wenn bis zum Ende der 20. Kalender-
woche auch die Herstellung des Fein-
planums beendet ist, kann ab der
21. Kalenderwoche bereits der
Asphalteinbau erfolgen. Im Anschluss




Der Asphalteinbau steht kurz bevor. Foto: Stadt Meißen
Bequem, schnell und mit bester Aus-
sicht befördert der Panorama-Aufzug
seit 8. Mai vergangenen Jahres seine
Gäste vom Meisatal hinauf zum Burg-
berg. Besonders zu schätzen wissen
das Gäste mit Gehbehinderungen,
aber auch Familien mit Kinderwagen.
Auch mancher Radfahrer ist dankbar
für die bequeme Fahrt zu Burg und
Dom.
Über 100.000 Personen haben im ers-
ten Jahr den Aufzug genutzt.
Die meisten Fahrgäste werten den
Panorama-Aufzug zum Burgberg als
Bereicherung für Meißen. Von eini-
gen Geschäften der Meißner Innen-
stadt wird das Ticket für die Aufzugs-
benutzung sogar beim Einkauf ver-
rechnet.
Die Bilanz des ersten Jahres zeigt,
dass der Aufzug mit dem Nutzungs-
geld von 1 Euro (9 bis 17Uhr) kosten-
deckend arbeitet. Das in unmittelba-
rer Nachbarschaft befindliche Park-
deck ist eine ideale Ergänzung für alle
Besucher.
Der bequeme Weg zum Burgberg
1 Jahr Panorama-Aufzug
Fotos: l. C. Hübschmann, r. SDM GmbH
Die im Zuge der Hochwasserscha-
densbeseitigung im elbnahen Be-
reich des Festplatzes begonnene Be-
festigung mittels 10 cm dicker Beton-
gittersteine hat sich in den letzten
Jahren gut bewährt. Anfallendes
Oberflächenwasser kann versickern.
Nutzer des Festplatzes wie Schaustel-
ler, Zirkus und deren Besucher finden
dort eine bei nahezu jedem Wetter
gut befahrbare und begehbare Flä-
che vor, die gleichzeitig das insbe-
sondere beim Zeltaufbau notwendi-
ge Einbringen von Hülsen und Bo-
denankern problemlos zulässt.
Da durch die Häufung von Hochwas-
serereignissen der Elbe in den letzten
Jahren, so zuletzt im Januar 2011,
auch wiederholt der etwas höher ge-
legene Teil des Festplatzes über-
schwemmt und dabei die dort aufge-
brachte, einfache mineralische Befes-
tigung geschädigt bzw. abgetragen
wurde, sollen nun weitere 2.100 Qua-
dratmeter des Festplatzes mit Beton-
gittersteinen befestigt werden. Die
dazu benötigten Finanzmittel hat der
Stadtrat in der beschlossenen Haus-
haltssatzung 2012 freigegeben.
Mit der Realisierung der Arbeiten im
Zeitraum von Ende Mai bis Mitte Juni
wurde die Melioration GmbH aus
Meißen beauftragt. Im Herbst werden
sich noch einige Pflanzarbeiten am
oberen, der B 6 zugewandten Bereich
des Festplatzes anschließen, die als
Ausgleich für den mit der Befesti-
gung verbundenen Eingriff in dieser





führen die Mitarbeiter des Bauhofs
turnusmäßig nach einem Tourenplan
aus.
Dazu werden in Vorbereitung der
Reinigung Park- und Halteverbotszei-
chen an den betreffenden Straßen
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner
der Straßen, diese zu beachten und
rechtzeitig ihre Fahrzeuge umzupar-
ken. Ebenso sind die Parkbuchten
während dieser Zeit freizuhalten. Die
Einhaltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrolliert. Bei
Nichteinhaltung des Parkverbotes
kann keine nachträgliche Reinigung
erfolgen. Gemeinsam mit den jeweili-
gen Straßen werden durch die Firma
Seidler die Regenwassereinläufe ge-
reinigt.
Durch widrige Witterungsbedingun-
gen, Havarieeinsätze oder kurzfristige
Baumaßnahmen kann es zu Verände-
rungen der Touren kommen.
Straßenreinigung in Meißen
Dienstag 29.05. Werdermannstraße und Kohrockstraße komplett
Mittwoch 30.05. Gabelsbergerstraße und Smetanastraße komplett
Donnerstag 31.05. Am Buschbad zwischen Bushaltestelle
und Polenzer Weg
rechts
Ossietzkystraße ab Polenzer Weg bis
Wiesandstraße
rechts
Freitag 01.06. Ossietzkystraße ab Wiesandstraße bis
Einmündung Jaspisstraße
rechts/links
Montag 04.06. Talstraße (Höhe Kaufland) bis Lessingstraße rechts
Talstraße ab Karl-Niesner-Straße bis
Wilhelm-Walkhoff-Platz
rechts
Dienstag 05.06. Talstraße ab Lessingstraße bis
Karl-Niesner-Straße
rechts
Talstraße ab Wilhelm-Walkhoff-Platz bis
Höhe Kaufland
rechts
Mittwoch 06.06. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Donnerstag 07.06. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Freitag 08.06. Cöllner Straße und Brauhausstraße rechts
Montag 11.06. Cöllner Straße und Brauhausstraße links
Dienstag 12.06. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Mittwoch 13.06. Lutherplatz komplett
Lutherstraße links
Donnerstag 14.06. Zaschendorfer Straße ab Dresdner Straße
bis Kreisverkehr
rechts
Fabrikstraße ab Kurt-Hein-Straße bis
Kreisverkehr
rechts





Montag 18.06. Johannesstraße ab Herbert-Böhme-Straße rechts
Herbert-Böhme-Straße rechts/links
Dienstag 19.06. Teichstraße und Bergstraße komplett
Mittwoch 20.06. Kalkberg komplett
Donnerstag 21.06. Winzerstraße rechts
Hohe Straße rechts/links
Freitag 22.06. Grundmannstraße und Beethovenstraße komplett
Auf folgenden Straßen kommt es auf-
grund von Bau- oder sonstigen Maß-
nahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen in-
formiert daneben regelmäßig und
aktuell auch über kurzfristige Sper-
rungen auf der Internetseite
 www.stadt-meissen.de.
Geplante Straßensperrung im Juni 2012
Straße Einschränkung bis einschließlich Grund Beeinträchtigung
Zaschendorfer Straße 11/2012 Kanal- und Straßenbau Vollsperrung
Boselweg 08/2012 Kanalbau Vollsperrung
Kreyerner Straße 07/2012 Kabelverlegung Einengung Fahrbahn und Gehweg
Leinewebergasse 06/2012 Bau- und Pflasterarbeiten Teilweise Sperrung
Neumarkt 54/55 06/2012 Gerüststellung Einengung Gehweg
Kultur
■ Freitag, 25. bis Sonntag, 27. Mai
„Als die Kathedralen in den Himmel
wuchsen…“ - Der Weiterbau goti-
scher Kathedralen und Kirchen vor
dem geistesgeschichtlichen Hinter-
grund des 19. Jahrhunderts, Ev. Aka-
demie Meißen
■ Freitag, 25. Mai, 19 Uhr Hafenstra-
ßen-„Stammtisch“, Musik in jeder
Form und Größe, Kulturkneipe des
„Hafenstraße“ e.V.
■ Sonnabend, 26. und Sonntag, 27.
Mai, 10 bis 18 Uhr „Immer wieder
Porzellan“ - Objekte von Olaf Fieber,
Kunst: offen in Sachsen, Atelier Fieber
■ Sonnabend, 26. Mai, 17 Uhr
4. Geistliche Abendmusik, Musik für
Trompete & Orgel, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonnabend, 26. Mai, 19 Uhr
„O schweigt ihr goldnen Lieder“ Frie-
derike Kempner neu betont, Gesang
und Gitarre, Atelier Andreas Ehret
■ Sonnabend, 26. Mai, 19.30 Uhr
„Unterhaltungskonzert - Das Sonnen-
konzert“, Werke von E. Grieg, J.-B. Lul-
ly, Pablo de Sarasate, G. F. Händel,
Neue Elbland Philharmonie, Theater
Meißen
■ Sonntag, 27. Mai, 15 Uhr Pfingst-
singen, Chor „Blaue Schwerter“ e.V.
Meißen, Gästehaus Boselspitze im
Spaargebirge
■ Montag, 28. Mai, 10 Uhr Bischofs-
gottesdienst mit Bachkantate, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Donnerstag, 31. Mai, 19.30 Uhr
„Empfangen“ - Verkündigungsdar-
stellungen in der Kunst der Gegen-
wart, Finissage, Kunstverein Meißen
■ Freitag, 1. Juni, 15 bis 19 Uhr Kin-
dertagsfeier im Freizeitbad „Wellen-
spiel“
■ Freitag, 1. Juni, 20 Uhr Eröffnungs-
konzert des Pianoforte-Festes Meis-
sen 2012, Pianoforte-Festival GmbH,
Landesgymnasium Sankt Afra
■ Sonnabend, 2., und Sonntag, 3. Ju-
ni, 10 bis 18 Uhr Proschwitzer Park-
lust, Schloss Proschwitz
■ Sonnabend, 2. Juni, ab 9.30 Uhr
Kinder- und Familienfest
- Bühnenprogramm und buntes
 Treiben,
- Kinderjahrmarkt,
- Kinderflohmarkt (Anmeldung bis
 31.05. unter 0351 8360259),
- Basteln in der Kinderbibliothek
Rotary Meißen Gemeindienst e.V.
und Stadt Meißen unter Beteiligung
vieler Vereine und Einrichtungen
10 Uhr 6. Schülerschachturnier der
Stadt Meißen, Rathaus
11 bis 15 Uhr Vergabe der Begrü-
ßungsmedaillen an alle 2011 Neuge-
borenen Meißner in der Stadtbiblio-
thek.
Wir bitten die Eltern, die Geburtsur-
kunde des Kindes sowie ihren Perso-
nalausweis mitzubringen.
■ Sonnabend, 2. Juni, 17 Uhr,
5. Geistliche Abendmusik, Chor & Or-
chester der Auferstehungskirche
Dresden, Dom
■ Sonnabend, 2. Juni, 19.30 Uhr „Der
Geizige“, Komödie von Molière,
Münchner Sommertheater, Theater
Meißen
■ Sonntag, 3. Juni, 16 Uhr „Musik in
Kapellen“ der Kirchgemeinde St. Afra,
Paul Gerhardt - Leben und Lieder,
Martinskapelle (Kapellenweg)
■ Sonntag, 3. Juni, 18 Uhr „Die lusti-
gen Weiber von Windsor“, Oper von
Otto Nicolai, Landesbühnen Sachsen,
Theater Meißen
■ Dienstag, 5. Juni, 16 Uhr Führung
durch das Schaudepot des Stadtmu-
seums/Rote Schule
■ Mittwoch, 6. bis Sonntag, 10. Juni
4. Literaturfest Meißen - Meißens
Gassen, Höfe und Brückenbögen ver-
wandeln sich wieder in Schauplätze
von Geschichte und Geschichten. Die
Zuhörer erwartet zu einem der größ-
ten europäischen Literaturfeste eine
Vielzahl von Lesungen rund um die
Themen Mittelalter, Fantasy und Re-
naissance.
■ Mittwoch, 6. Juni, 19.30 Uhr Von
Barock bis Gospel, Valparaiso Univer-
sity Chorale (USA) und Leipziger Ba-
rockorchester, Neue Kantorei St. Afra,
Frauenkirche
■ Sonnabend, 9. Juni, 17 Uhr,
6. Geistliche Abendmusik, Viola Altis-
sima-Musik für Altus, Violen und
Basscontinuo, Dom
■ Sonnabend, 9. Juni, 18 Uhr Litera-
tur- und Sommerfest, Theaterspiel,
Piano-Musik, Erdbeerbowle, im und
am Theater Meißen
■ Mittwoch, 13., und Donnerstag,
14. Juni, ab 10 Uhr 13. Seniorentage
der Stadt Meißen
■ Donnerstag, 14. Juni, 15. Uhr
3. Backtag im Kloster: Brot und Ho-
nig, anschließend Klostermarkt rund
ums Brot, Meißner Hahnemannzen-
trum e.V., Klosterruine „Heilig Kreuz“
■ Sonnabend, 16. Juni, 10.30 Uhr
Mein erstes Konzert: die jüngsten In-
strumentalschüler stellen sich vor,
Musikschule Meißen, Rathaus
■ Sonnabend, 16. Juni, 14 Uhr Rosen-
fest im barocken Lustgarten mit
Künstlern, Händlern und Narren,
Klosterruine „Heilig Kreuz“
■ Sonnabend, 16. Juni, 14.30 Uhr
Musikschulfest, BSZ Meißen, Musik-
schule
■ Sonnabend, 16. Juni, 17. Uhr
7. Geistliche Abendmusik, Orgelmu-
sik, Dom
■ Sonnabend, 16. Juni, 19.30 Uhr
„Mozart à la Haydn“, Philharmoni-
sches Konzert, Neue Elbland Philhar-
monie, Theater Meißen
■ Sonntag, 17. Juni, 16 Uhr Tee, Kaf-
fee und Schokolade - die drei heißen
Lustgetränke, Manufaktur MEISSEN,
Restaurant MEISSEN®
■ Donnerstag, 21. Juni, 18 Uhr Musi-
zierstunde, Musikschule
Gesundheit
■ Donnerstag, 7. Juni, 19 Uhr
Dr. Hauschka - Workshop Make-up,
Bitte anmelden unter 03521 732008,
Sonnen-Apotheke Meißen
■ Dienstag, 12. Juni, 10 Uhr Baby-
Mess- und Wiegetag mit Hebammen-
sprechstunde, Vortrag: „Haus- und
Reiseapotheke bei kleinen Verletzun-
gen und Erkrankungen“, Regenbo-
gen-Apotheke Meißen
Blutspende
■ Dienstag, 29. Mai, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
■ Dienstag, 5. Juni, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
■ Mittwoch, 6. Juni, 12.30 bis
15.30 Uhr Finanzamt Meißen, Hein-
rich-Heine-Straße 23
■ Dienstag, 12. Juni, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
■ Mittwoch, 13. Juni, 15 bis 19 Uhr
Senioren-Park carpe diem, Dresdner
Straße 34
■ Dienstag, 19. Juni, 14 bis 19 Uhr
Haema-Blutspendestation, Am
Buschbad 13
Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
3. Juni - Die Oper „Die lustigen Weiber von Windsor“ als Gastspiel der Landesbühnen Sachsen, im Theater.
2. Juni - „Der Geizige“ im Theater Meißen. Fotos: PR
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Ältere Gebäude haben viel Charme,
verbrauchen aber auch viel Energie.
Aufgrund hoher Heizkosten lohnt es
sich, über eine energetische Sanie-
rung und Modernisierung nachzu-
denken.
Energiesparmaßnahmen verringern
den Wärmebedarf, helfen Heizkosten
zu sparen, steigern den Wohnwert
und entlasten die Umwelt. Die ener-
getische Sanierung kann sowohl bau-
























aus der großen Vielfalt muss nach
bauphysikalischen und bautechni-
schen Gesichtspunkten erfolgen und
viele Aspekte wie winterlichen und
sommerlichen Wärmeschutz sowie
Feuchte-, Brand-, und Schallschutz
berücksichtigen, um Bauschäden zu
vermeiden.
Die verschiedenen Materialeigen-
schaften führen zu Vor- und Nachtei-
len für Außen- oder Innendämmung.
Anlagentechnische Maßnahmen be-
treffen Verbesserungen je nach Alter
und Zustand an der Versorgungsan-
lage, zum Beispiel neuer Brennwert-
kessel in Kombination mit Solarener-
gienutzung zur Warmwasserberei-
tung und Heizungsunterstützung
oder Versorgung mittels Wärmepum-
pe.
Oft stellt sich die Frage, welche Maß-
nahmen Vorrang haben. Die Antwort
ergibt sich aus einem energetischen
Gesamtkonzept, das im Ergebnis ei-
ner Energieanalyse des Hauses von
Fachleuten erarbeitet wird. Ein gutes
Hilfsmittel dafür bietet ein qualifizier-
ter Energieausweis, der eine Energie-
bilanz und Modernisierungsempfeh-
lungen enthält.
Günstig auf die Kosten wirkt sich im-
mer die Kopplung ohnehin notwen-
diger Modernisierungen mit gleich-
zeitiger energetischer Sanierung als
Investition in die Zukunft aus. Auch
staatliche Fördermittel stehen hierfür
zur Verfügung.
Holen Sie sich in unserer Energiebe-
ratung, welche jeden letzten Diens-
tag im Monat von 15 bis 18 Uhr statt-
findet, die wichtigen und notwendi-
gen Informationen.
Energetisch sanieren und profitieren




Die Gesellschaft gibt gemäß § 52
Abs. 2 GmbH-Gesetz bekannt:
Herr Siegmund Meßmer hatte zum
31.01.2011 sein Mandat im Aufsichts-
rat der Meißener Stadtwerke GmbH
niedergelegt. Durch unseren Gesell-
schafter, die EnergieVerbund Dres-
den GmbH, wurde als neues Auf-
sichtsratsmitglied Frau Ursula Gefre-
rer mit Wirkung zum 04.04.2012 in






Meißener Stadtwerke GmbH (MSW),
hat am 27.04.2012 den von der KPMG
AG, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
geprüften und mit einem uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk ver-
sehenen Jahresabschluss festgestellt.
Der Jahresabschluss liegt im Sekreta-
riat der Geschäftsführung in Meißen,
Karl-Nießner-Straße 1,
 in der Zeit vom
 04. bis 08.06.2012
 von Montag bis Freitag
 zwischen 8.00 und 16.00 Uhr aus.
Bekanntmachung
AMTLICHE BESCHLÜSSE UND BEKANNTMACHUNGEN 7Meißner Amtsblatt | 05/2012 | 25. Mai 2012
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort
und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in
den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der
Johannesschule, Dresdner Straße 21, linkes
Grundstücksteil für die Dauer von mindestens
sieben Tagen ortsüblich bekannt gegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf
der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im Juni
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
06.06.2012 17.00 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
13.06.2012 17.00 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
20.06.2012 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 3, 1. Etage, Zi. 129
27.06.2012 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1, Großer Ratssitzungssaal
Sporthalle Heiliger Grund: Vergabe von Bauleis-
tungen: Los 06 - Putzarbeiten / WDVS
Beschluss-Nr.: 12/5/104
Sporthalle Heiliger Grund: Vergabe von Bauleis-
tungen: Los 09 - Trockenbauarbeiten
Beschluss-Nr.: 12/5/105
Sporthalle Heiliger Grund: Vergabe von Bauleis-
tungen: Los 21 - Lüftung / Gebäudeautomation
Beschluss-Nr.: 12/5/106
Sporthalle Heiliger Grund: Vergabe von Bauleis-
tungen: Los 24 - Elektroinstallation
Beschluss-Nr.: 12/5/107
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 1 - erweiterter
Rohbau
Beschluss-Nr.: 12/5/113
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 2 - Trockenbau
Beschluss-Nr.: 12/5/114
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 3 - Malerarbeiten
Beschluss-Nr.: 12/5/115
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 4 - Bodenleger/
Sonnenschutz Beschluss-Nr.: 12/5/116
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Lose 5 - Tischlerar-
beiten Beschluss-Nr.: 12/5/117
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 6 - Metalltüren
Beschluss-Nr.: 12/5/118
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 12 - Elektroin-
stallation Beschluss-Nr.: 12/5/119
Vergabe von Bauleistungen: Komplexsanierung
der Pestalozzischule, 2. BA, Los 14 - Heizungs-,
Sanitär-, Lüftungsinstallation
Beschluss-Nr.: 12/5/120
Beschlüsse der 32. Sitzung des
Bauausschusses vom 18.04.2012
Annahme des Antrages Nr. A 52/12 der Fraktion
CDU vom 27.04.2012 „Erinnerung an die Flutka-
tastrophe 2002, Durchführung einer Veranstal-
tung und Ausstellung“ Beschluss-Nr. 12/5/128
Bestätigung der Vereinbarungen zur Fotodoku-
mentation der Neumarktschule und der ehema-
ligen Schwimmhalle
Beschluss-Nr. 12/5/159
Beschlüsse der 22. Sitzung des Sozial-
und Kulturausschusses vom 09.05.2012
Mandatswechsel Liste SPD, Beendigung des
Mandates als Stadtrat von Herrn Dr. Oliver Beger
Beschluss-Nr. 12/5/111
Widerruf der Besetzung des Verwaltungsaus-
schusses Beschluss-Nr. 12/5/141
Besetzung des Verwaltungsausschusses, Bestäti-
gung der formellen Zulässigkeit der eingereich-
ten Wahlvorschläge Beschluss-Nr. 12/5/156
Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Ver-
waltungsausschusses Beschluss-Nr. 12/5/142
Widerruf der Wahl der Ersatzmitglieder des Auf-
sichtsrates der Städtische Dienste Meißen GmbH
Beschluss-Nr. 12/5/143
Wahl der Ersatzmitglieder des Aufsichtsrates der
Städtische Dienste Meißen GmbH
Beschluss-Nr. 12/5/144
Widerruf der Wahl der Vertreter der Stadt Mei-
ßen in der Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Gemeinschaftskläranlage
Meißen Beschluss-Nr. 12/5/145




Widerruf der Wahl der Vertreter der Stadt Mei-
ßen in der Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Brockwitz-Rödern
Beschluss-Nr. 12/5/147
Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Ver-
bandsversammlung des Wasserverbandes
Brockwitz-Rödern Beschluss-Nr. 12/5/148
Satzung zur Aufhebung der Kulturförderabga-
besatzung der Stadt Meißen
Beschluss-Nr. 12/5/134
Ermächtigung zur Widersprucheinslegung ge-
gen den Anordnungsbescheid des Landratsam-
tes Meißen Beschluss-Nr. 12/5/135
Beschlüsse der 31. Sitzung des
Stadtrates vom 25.04.2012
Allgemeines Grundvermögen; Ankauf der Flur-
stücke 27/1 bis 27/6 der Gemarkung Siebenei-




Verkauf des Flurstücks 660/9 der Gemarkung
Meißen, Mitbestellung von Grundpfandrechten
Beschluss-Nr. 12/5/149
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Nie-
derauer Straße; Verkauf einer unvermessenen
Teilfläche des Flurstücks 350 der Gemarkung
Bohnitzsch und Mitbestellung von Grundpfand-
rechten Beschluss-Nr. 12/5/160
Beschlüsse der 25. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom
16.05.2012
zur 32. Sitzung des Stadtrates, am Mittwoch,
dem 30.05.2012, in den Großen Ratssitzungssaal
des Rathauses zu Meißen, Markt 1. Beginn der
öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Neubeset-
zung des Bau- und des Verwaltungsausschusses,
die 1. Änderung der Kulturförderabgabesat-
zung, der Jahresabschluss 2011 der SEEG Mei-
ßen mbH sowie des Eigenbetriebes „Städtisches
Bestattungswesen Meißen“, die Errichtung der
Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH,
sowie die Genehmigung überplanmäßiger Aus-
gaben zur Sanierung der Pestalozzischule und
des Gymnasiums Franziskaneum; außerdem der
Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan „EDEKA-Markt der Generatio-
nen an der Fabrikstraße“, die Förderung von
Modernisierung und Instandsetzung der Gebäu-
de Baderberg 2, Görnische Gasse 35 sowie Ro-
sengasse 9 sowie der Satzungsbeschluss zur
Straßenreinigungssatzung.
Die vollständige Tagesordnung entnehmen Sie
bitte den Schaukästen am Rathaus und vor der
Johannesschule.
Einladung
Auf Grund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit §
116 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) vom 18. März 2003, be-
richtigt durch Gesetz vom 25. April 2003, in der
Fassung vom 1. März 2012 hat das Landratsamt
Meißen am 11. Mai 2012 im Wege der Ersatzvor-




Die Satzung zur Erhebung einer Kulturförderab-
gabe in Meißen (Kulturförderabgabe-Satzung),
öffentlich bekannt gemacht im Meißner Amts-
blatt vom 20. Mai 2011, wird rückwirkend zum
21. Mai 2011 aufgehoben.
§ 2
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.
Meißen, den 11. Mai 2012
i. V. des Landrates
       , 1. Beigeordneter
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-
 lerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
 Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
 machung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach
 § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrig-
 keit widersprochen hat.
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
  beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
  vorschriften gegenüber der Stadt unter Be-
  zeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
  letzung begründen soll, schriftlich geltend
  gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Satzung zur Aufhebung der Satzung
zur Erhebung einer
Kulturförderabgabe in Meißen
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Die Porzellan- und Weinstadt Meißen ist eine touristisch geprägte Stadt mit 27.500 Einwohnern.
Sie bietet neben einer guten Infrastruktur und ihrer Nähe zu Dresden den Charme einer liebevoll
sanierten Altstadt mit einem interessanten, individuellen Einzelhandel und gastronomischen An-
gebot. Meißen ist von einer vielfältigen wertvollen Kulturlandschaft umgeben. Es gibt ein ab-
wechslungsreiches Freizeitangebot. Die Stadt bietet alle Schulformen bis zur Hochschulreife,
und die Fachhochschule der Sächsischen Verwaltung hat ihren Sitz in Meißen.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle
„Stadtmarketing“
in der Stadt Meißen neu zu besetzen.
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
- Entwicklung von strategischen und insbesondere operativen Zielen des Stadtmarketings,
- Konzeption und Koordination von Marketingaktivitäten,
- Profilierung von Image und Identität der Stadt Meißen,
- Koordination und Moderation aller Anspruchsgruppen,
- Gewinnung und Pflege von Sponsoren, Unterstützern und Partnern
- Aufbau einer funktionierenden Organisations- und Finanzierungsstruktur im Stadtmarketing
Um der Erfüllung dieser Aufgaben gerecht zu werden, erwarten wir eine Bewerberin / einen Be-
werber mit folgendem Profil:
- einschlägiges, abgeschlossenes Universitäts- oder Fachhochschulstudium,
- Berufserfahrung im Stadtmarketing oder vergleichbaren Aufgaben, die Sie außerhalb unserer
 Stadt gewonnen haben,
- herausragende konzeptionelle Fähigkeiten,
- Eigeninitiative, Innovationskraft und Organisationstalent,
- sicheres Auftreten, Überzeugungskraft, Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit,
- hohes Maß an Flexibilität, Kreativität und sozialer Kompetenz,
- Beherrschung einer oder mehrerer Fremdsprachen in Wort und Schrift, insbesondere Englisch
Sie bewerben sich auf eine verantwortungs- und anspruchsvolle unbefristete Stelle.
Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männer werden insbesondere Frauen auf-
gefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung
bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung richten Sie bitte bis zum
31.05.2012 an die:
 Große Kreisstadt Meißen
 Haupt- und Personalamt
 Kennwort: Stadtmarketing
 Markt 3, 01662 Meißen
Stellenausschreibung
Die Große Kreisstadt Meißen mit ihren 27.500 Einwohnern gehört zu den Mittelzentren im Frei-
staat Sachsen und wird durch die Porzellan-Manufaktur, den Dom, die Albrechtsburg, den tradi-
tionellen Weinbau sowie die Elblage geprägt. Sie bietet eine gute Infrastruktur und alle Schulfor-
men bis zur Hochschulreife. Es besteht ein abwechslungsreiches und individuelles Freizeitange-
bot. Mit Fachkunde, Sensibilität und bürgerschaftlichem Engagement nimmt die Stadt Meißen
ihre Verantwortung für die Stadtentwicklung wahr.
Für die Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH, eine 100-prozentige
Eigengesellschaft, sucht die Große Kreisstadt Meißen zum 01.01.2013 eine/-n
Geschäftsführer/-in
Im Bestand befinden sich 2.700 Wohnungs- und Gewerbeeinheiten. Damit ist die Gesellschaft
der größte Wohnungsanbieter im Stadtgebiet.
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
- die Gesamtverantwortung für die strategische und unternehmerische Weiterentwicklung des
 Unternehmens,
- die Verwaltung der vorhandenen Wohnungs- und Gewerbebestände,
- die aktive Mitwirkung bei der Stadtentwicklung,
- eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Stadtrat und der Stadtverwaltung.
Wenn Sie eine Persönlichkeit:
- mit abgeschlossenem betriebswirtschaftlichem, wirtschaftswissenschaftlichem oder
 vergleichbarem Studium,
- mit fundierten Fachkenntnissen und Berufserfahrung in der Wohnungswirtschaft,
- mit unternehmerischem Denken und ausgeprägten Führungseigenschaften sind sowie
- ein hohes Maß an Flexibilität, Kreativität und sozialer Kompetenz besitzen,
- konzeptionelles und strategisches Arbeiten gewöhnt sind und
- eine hohe Motivation für die mittelfristige Entwicklung unserer Wohnungsgesellschaft haben,
dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen und unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellungen bis zum 31. Mai 2012 an:
 Vorsitzender des Aufsichtsrates der
 SEEG Meißen mbH
 Herrn Olaf Raschke





(GBBerG) über einen Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung Ge-
markung Bohnitzsch 
Vom 19. April 2012
Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass
die Wasserversorgung Brockwitz-Rödern GmbH,
Dresdner Straße 35, 01640 Coswig, einen Antrag
auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des
Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom
20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das
zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17.
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert
worden ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst eine
bestehende Trinkwasserleitung (DN 300) nebst
Sonder-, Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in
der Gemarkung Bohnitzsch (Flurstück 84) der
Stadt Meißen.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstücks-
eigentümer des oben genannten Flurstückes
der Gemarkung Bohnitzsch können den einge-
reichten Antrag sowie die beigefügten Unterla-
gen in der Zeit
vom Montag, dem 4. Juni, bis einschließlich
Montag, dem 2. Juli 2012,
montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr
und 11:30 Uhr sowie zwischen 12:30 Uhr und
15:00 Uhr, freitags von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr, in
der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dres-
den, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zim-
mer 2023, einsehen.






Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im
deutschen Passrecht eine wichtige Änderung:
Ab 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reise-
pass der Eltern ungültig und berechtigen das
Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit brau-
chen ab 26. Juni alle Kinder (ab Geburt) bei Rei-
sen ins Ausland ein eigenes Reisedokument. Der
Pass der Eltern bleibt uneingeschränkt gültig.
Familien, die Auslandsreisen geplant haben,
müssen also rechtzeitig ein neues Reisedoku-
ment für ihre Kinder beantragen. Die Bearbei-
tungszeit beträgt ca. 3 Wochen.
Zur Beantragung kommen verheiratete Eltern
gemeinsam mit ihrem Kind ins Bürgerbüro. Vor-
zulegen sind die Personalausweise beider El-
ternteile, die Geburtsurkunde des Kindes sowie
ein aktuelles, biometrisches Lichtbild. Ist die An-
wesenheit beider Elternteile nicht möglich, wer-
den eine Zustimmungserklärung und der Perso-
nalausweis des abwesenden Elternteils benö-
tigt.
Bei unverheirateten, getrennt lebenden, ge-
schiedenen Eltern, denen die elterliche Sorge
gemeinsam zusteht, darf allein der Elternteil, bei
dem sich das minderjährige Kind aufhält (alleini-
ge Wohnung/Hauptwohnung) das Dokument
beantragen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürger-
büro der Stadt Meißen unter 03521 467445.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
 Montag  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Dienstag  9.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Mittwoch  geschlossen
 Donnerstag 9.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Freitag     9.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Samstag   9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Eigene Reisedokumente für Kinder
Kindereinträge im Pass der Eltern ab 26. Juni 2012 ungültig
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Zum Kindertag








te erwartet an diesem Freitag ein
buntes Programm aus sportlichen
Wettbewerben, Wasserspielen und
vielen weiteren Attraktionen. Ab 15
Uhr heißt es im Wellenspiel Spaß,
Spaß und noch mehr Spaß. Spaghet-
ti-Wettessen, Torwandschießen,
Schnuppertauchen und Wettrut-
schen auf der 85 m langen Wasserrut-
sche - ab 15 Uhr dreht sich im Wellen-
spiel alles um die kleinen Gäste.
Auch der Energiewusel der Meißener
Stadtwerke wird wieder da sein und
mitfeiern. Auf die Gewinner der Wett-
spiele warten kleine Überraschungen
und sie bekommen eine Urkunde
überreicht.
Selbst eine Tanzvorführung von der
Gruppe arriba mit bunten Kostümen
und besonderen Choreographien
wird es geben.
Mit der ganzen Familie planschen, to-
ben, Spaß haben und unter profes-
sioneller Anleitung richtig tauchen -
so wird der diesjährige Kindertag zu
einem Erlebnis. Zum Kinderfest kos-
tet der Eintritt im Wellenspiel für Kin-
der nur 2 Euro und für Familien
10 Euro, auch Großeltern sind mit ih-
ren Enkeln herzlich eingeladen.
Ein besonderes Programm zum Kindertag im Erlebnisbad Wellenspiel
Am 1. Juni 2012 feiert das Freizeit- und Erlebnisbad Wellenspiel in






Für 29 Kinder der Kindereinrichtung
„Hand in Hand“ der Lebenshilfe für
Menschen mit geistiger Behinderung
geht die wunderschöne und unbe-
schwerte Kindergartenzeit dem Ende
entgegen. Für sie beginnt schon bald
der „Ernst des Lebens“.
Im letzten Kindergartenjahr lernen
und erleben unsere Vorschüler viele
tolle Dinge! Neben drei Schnupper-
stunden in der Grundschule, einem
Schwimm- und einem Selbstverteidi-
gungskurs sowie der Teilnahme am
Poldiprojekt stehen vor allem die
Vorbereitung auf die Schule und der
Besuch des „Zahlenlandes“ im Vor-
dergrund. Nachdem alle Kinder das
Zahlenland bis zur Zehn besucht und
wir ein Zahlenfest zum Abschluss ge-
feiert haben, besuchten wir am
22. März 2012 das „Erlebnisland Ma-
thematik“ in Dresden. Nach dem
Frühstück fuhren wir erst mit dem
Zug und dann mit der Straßenbahn
bis zu unserem Ziel. Dort warteten
viele verschiedene Experimentiersta-
tionen auf unsere Vorschüler. Auf der
Mathematik basierend konnten For-
men eingepasst, Wasserstrahlen zu-
sammengebracht und Klänge er-
zeugt werden. Am besten gefielen
unseren Kindern der Knoten zum
Durchkriechen und die Riesenseifen-
blase, in welche sie sich stellen konn-
ten. Viel zu schnell war die Experi-
mentierzeit um, und die Kinder trafen
sich in der Cafeteria des großen Ge-
bäudes, um sich ihre Kaltverpflegung
aus dem Kindergarten schmecken zu
lassen und sich für den Rückweg zu
stärken. Es war ein gelungener Aus-
flug für alle und auch in nächster Zeit
warten noch spannende Erlebnisse
auf unsere „Kindergartenältesten“.
Claudia, Simone und Claudia
Sommerfest in der Kita
„Hand in Hand“
Die Meißner Kita „Hand in Hand“ und
die Frühförderung der Lebenshilfe für
Menschen mit geistiger Behinderung
KV Meißen e. V. laden zum traditio-
nellen Sommerfest am 2. Juni 2012
von 15 bis 17.30 Uhr in die Einrich-
tung auf der Gabelstraße ein. Unter
dem Motto „Bei mir, bei dir, bei uns
zu Hause“ finden wieder vielfältige




Am 16. Februar machten sich die Kin-
der der „Fuchsgruppe“ aufgeregt auf
den Weg ins Krankenhaus, mit dabei -
viele „kranke“ oder „verletzte“ Ku-
scheltiere. Ob ihnen schnell geholfen
werden konnte? Freundlich wurden
wir von Frau Oberärztin Dr. Kahleyss
und ihrer Assistentin empfangen.
Schnell füllte sich das Wartezimmer
mit 17 neugierigen Kindern und den
kleinen „Patienten“. Zunächst einmal
wurden die Namen der „Kranken“
aufgenommen, gemeinsam wurden
sie getröstet und natürlich die Be-
schwerden erfragt. Ob nun Bauch-
schmerzen, Übelkeit, Ohrenschmer-
zen oder ein gebrochener Arm - die
Kinder waren recht einfallsreich. Frau
Doktor und ihr hinzugeeilter Kollege
(das Wartezimmer war ja brechend
voll) untersuchten nun jedes Kuschel-
tier unter den wachsamen Augen der
„Eltern“. Natürlich gab es für alle
Wehwehchen die richtige Medizin
(Gummibären helfen bekanntlich im-
mer!), manchmal gab es auch eine
Spritze. Sogar eine kleine OP wurde
unter Assistenz eines Kindes durch-
geführt. Wie eine Infusion gelegt
wird, wissen wir nun auch. Das alles
war so spannend, dass jeder gern
und geduldig gewartet hat, bis er
dran war. Wir bedanken uns bei Frau
Dr. Kahleyss und ihren netten Kolle-
gen für den erlebnisreichen Vormit-
tag, der manch einem Kind bestimmt
auch etwas die Angst vorm Arztbe-
such nehmen konnte! Danke auch
der netten Frau, die uns mit Fotogra-
fieren aushalf!
Die Kinder der „Fuchsgruppe“
K. Heine und U. Scholz
Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Den „verletzten“ Kuscheltieren der „Fuchsgruppe“ konnte im Kran-
kenhaus geholfen werden.
Unser Besuch im „Erlebnisland Mathematik“ in Dresden. Fotos: Privat
Am 26. Mai 2012 veranstaltet das
Freizeit- und Erlebnisbad ein Kin-
derbeachfest auf der neuen Liege-
fläche des Bades. Zum Programm
von 10 bis 18 Uhr gehört an die-
sem Tag eine Hüpfburg und ein
Luftballonmodelleur, der in Se-
kundenschnelle bunte Figuren
aus Luftballons entstehen lässt.
Außerdem an diesem Tag zwi-
schen 10 und 18 Uhr: Das Freibad-
vereinsfest auf dem Gelände des
ehemaligen Freibades.
Abends von 20 bis 1 Uhr feiert das
Wellenspiel mit Musik und Cock-
tails die „1. Meißner Beachparty“
für Ü30iger auf der erweiterten
Liegewiese im Außenbereich.
Veranstaltungen im Mai 2012
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Ereignisreiche Wochen verspricht die
„Grüne Schule grenzenlos“ erlebnis-
hungrigen Kindern und Jugendlichen
in den Sommerferien. Für Kinder von
7 bis 16 Jahren wird es in allen Ferien-
wochen ein bunt gemischtes Pro-
gramm aus Abenteuer, Kreativange-
boten, Spiel, Spaß und Sport mit neu-
en Freunden und fetzigen Betreuern
geben. Zudem können sich die Feri-
enkinder mit der Bearbeitung von
Holz und anderen Naturstoffen ver-
traut machen. Neben einem Schnitz-
kurs, Lagerfeuer, Erlebnisbad, Nacht-
wanderung mit Fackeln, einer Disko,
einem Kinoabend und einer karibi-
schen Nacht wird es noch viele weite-
re spannende Aktionen geben. Das
Highlight stellt ein Ausflug in den
Freizeitpark Plohn oder ins Erlebnis-
land Stockhausen dar.
Für unsere Fußballfreunde gibt es
wieder ein extra Camp. Neben der
Absolvierung des DFB-Fußballabzei-
chens und einem abwechslungsrei-
chen Trainingsprogramm durch DFB-
Lizenztrainer steht auch der Besuch
bei einem Spiel von Dynamo Dresden
oder Erzgebirge Aue auf dem Plan.
Für Jugendliche ab 12 Jahren ist eine
Woche Videoprojekt eine gute Mög-
lichkeit, sich als Filmemacher, Mode-
rator oder Techniker zu beweisen.





oder telefonisch unter 037320 80170.










■ Spiel & Spaß
Termine
■ 22. bis 28. Juni
■ 29. Juni bis 4. August
■ 5. bis 11. August
■ 12. bis 18. August
■ 19. bis 25. August
■ 26. August bis 1. September
Programm und Termine
Für die Sommerferien 2012 bieten
die AWO-Schullandheime in
Netzschkau und Limbach/V. verschie-




12. bis 18. August „Bühne frei“ -
Theatercamp; 8 bis 14 Jahre; 179 Euro
12. bis 18. August „Film ab“ - Filmferi-
enlager; 10 bis 16 Jahre; 179 Euro
19. bis 25. August „eins - Energie in
Sachsen Handballcamp“; 11 bis
16 Jahre; 214Euro
26. August bis 1. September „Bad
Brambacher Volleyballcamp“; 12 bis
17 Jahre; 199 Euro
26. August bis 1. September „Allerlei
dabei“; 6 bis 12 Jahre; 179 Euro
SLH „Am Schäferstein“
Limbach/V.
5. bis 11. August „Kletter- und Out-
doorabenteuer“; 8 bis 14 Jahre;
179 Euro
12. bis 18. August „Let´s Dance - das
Tanzferienlager“; 6 bis 12 Jahre;
199 Euro
19. bis 25. August „Stiloffenes Karate-
feriencamp“; ab 6 Jahre; 199 Euro
14 Tage im Zeitraum 5. August bis
1. September „Superferienkombi
Vogtland“; ab 299 Euro
Bei beiden Schullandheimen handelt
es sich um gemeinnützige Einrich-
tungen der freien Jugendhilfe.
Der Teilnehmerpreis beinhaltet Über-
nachtung, Vollverpflegung, Aufent-
haltsprogramm und Betreuung durch
ausgebildete Jugendgruppenleiter.
Anmeldung und weitere Informatio-
nen erhalten Sie direkt im Schulland-
heim unter der Rufnummer






Besonders beliebt ist immer wieder der Kletterausflug. Fotos: AWO
in der Stadtverwaltung
Meißen, Markt 3, Schiedsstelle,
3. OG, Zimmer 306,
Montag, 4. Juni 2012,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnum-
mer 03521 467462. Oder schrei-
ben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-




Die DekaBank, der Wertpapierpartner
der Sparkasse Meißen, und die Spar-
kasse Meißen schenken der Arche
Meißen vier Kinderfahrräder im Ge-
samtwert von ca. 1.200 Euro.
Die Arche kann so das Freizeitange-
bot erweitern und den betreuten Kin-
dern noch mehr Aktivitäten ermögli-
chen. Einige Kinder der Arche, Rolf
Hilbig (Freundeskreis „Die Arche“ im
Elbtal e.V., 1. von links) und Thomas
Deffke (Einrichtungsleiter der Arche
Meißen, 6. von links) übernahmen die
vier Fahrräder aus den Händen von
Frank König (DekaBank, 1. von rechts)
und Rolf Schlagloth (Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Meißen, 3. von
links). Foto: Stadt Meißen
Sparkasse Meißen und DekaBank schenken
Arche Meißen vier Fahrräder
Meißens historische Bausubstanz
blieb im Zweiten Weltkrieg weitge-
hend unbeschädigt. Zum Kriegsende
wurde die Stadt am 6. Mai 1945
kampflos an die Truppen der Roten
Armee übergeben.
Die Tatsache, dass Kampfhandlungen
unterblieben und im Zuge der Über-
gabe keine Zerstörungen erfolgten
und damit keine Opfer zu beklagen
waren, ist Meißner Bürgern zu ver-
danken, die im April und Mai 1945 für
den Verzicht auf weitere Gewalt-
handlungen eintraten. Daran erinnert
seit Ende Juni 2011 eine Bronzeplatte
auf dem Fußweg vor dem histori-
schen Rathaus.
Diese Erinnerung an die Ereignisse
zum Kriegsende hatte der Meißner
Stadtrat am 24. März 2010 beschlos-
sen. Mit dieser Beschlussfassung ver-
bunden war der Auftrag, unter Einbe-
ziehung externer Fachleute diese Er-
eignisse geschichtlich aufzuarbeiten.
Nach Rücksprache mit allen Fraktio-
nen ersuchte der Oberbürgermeister
im Frühjahr 2011 den Leiter des Han-
nah-Arendt-Institutes für Totalitaris-
musforschung an der TU Dresden,
Herrn Prof. Dr. Günther Heydemann,
um die Erstellung einer geschichts-
wissenschaftlichen Expertise. Der
wissenschaftliche Mitarbeiter des In-
stitutes, der Historiker Dr. Thomas
Widera, hat die vorhandenen und
ihm zugänglichen Dokumente ausge-
wertet und hieraus eine wissen-
schaftliche Expertise zum Geschehen
am 6. Mai 1945 in Meißen gefertigt.
Diese Expertise wird im Rahmen ei-
ner öffentlichen Veranstaltung der
Meißner Öffentlichkeit vorgestellt,
am
Montag, 18. Juni 2012, 17 Uhr,
Ratssaal des historischen Rathauses.
Teilnehmen werden neben Herrn
Prof. Dr. Heydemann und Herrn Dr.
Widera auch Oberbürgermeister Olaf
Raschke sowie Mitglieder des Stadt-
rates. Alle interessierten Bürger sind
zur Teilnahme herzlich eingeladen.
Erinnerung an das Kriegsende 1945 in Meißen
Vorstellung einer geschichtswissenschaftlichen Expertise

















Bier“ ist eine erfri-
schend spritzige Biergar-
ten-Spezialität, leicht und doch herr-
lich aromatisch - eine ECHTE MEISS-
NER Spezialität aus Sachsens ältester
Privatbrauerei.
Den Genießer erwartet eine wahrlich
beeindruckende Geschmackssym-
phonie, die die Gaumen vieler Bier-
gartenbesucher verwöh-
















tät ist unter anderem in
der Gaststätte „Zum Schwerter Bräu“,
dem Schwerter Spezialausschank am
Markt 6 sowie im gut sortierten Ge-
tränkehandel und in vielen Biergär-
ten entlang der Elbe erhältlich.
MEIN ECHTES MEISSNER - Sehr zum
Wohl!
Schwerter Brauerei stellt auf
Elbsommerzeit um!
Seit zehn Jahren gibt es die Klein-
gruppenkarte im Verkehrsverbund
Oberelbe (VVO). Fünf Personen kön-
nen damit einen ganzen Tag mit Bus-
sen, Bahnen und den meisten Fähren
im gesamten Verbundgebiet unter-
wegs sein - von Altenberg bis Hoyers-
werda und von Riesa bis zur deutsch-
tschechischen Grenze.
Insbesondere für Ausflüge von Mei-
ßen aus, ist die Karte ideal, da sich
Touren einfach und bequem planen
lassen.
Für Meißner Fahrgäste hat die Marke-
tingleiterin des VVO Gabriele Clauss
einen Tipp: „Der Tharandter Wald gilt
als schönster Wald Sachsens und bie-
tet Wanderern beste Möglichkeiten.“
Die S-Bahn S 1 und ab Dresden
Hauptbahnhof die Buslinie 333 brin-
gen die Ausflügler nach Hetzdorf,
dem Start der Tour. Erster Zwischen-
halt ist das Jagdschloss Grillenburg,
dessen Ursprünge bis ins 13. Jahrhun-
dert reichen.
Der Flößerpfad, dem die Wanderer
folgen, erinnert an die Geschichte.
Pferdestall, Markgrafenstein und die
historische Holzabwurfstelle „Bell-
manns Los“ sind die nächsten Statio-
nen bevor es in Richtung Tharandt
und damit dem Ende der Tour entge-
gengeht.
„Knapp sechs Stunden sollte man
einplanen“, empfiehlt die Marketing-
leiterin, denn insgesamt 23 Kilometer
sind zu bewältigen. „Aber die S-Bahn-
Linie S 3 oder die Züge der Regional-
bahn RB 30 bzw. der Regionalexpress
RE 3 bringen auch den müdesten
Wanderer wieder sicher und bequem
nach Dresden und mit der S 1 zurück
nach Meißen“.
Die ausführliche Route gibt es neben
vielen anderen Vorschlägen und
Tipps zur Anreise mit Bus & Bahn in
der handlichen Broschüre „Wander-
touren 1“, die vom VVO herausgege-
ben wird. Das Büchlein ist in den Ser-
vicezentren der Verkehrsgesellschaft
Meißen (VGM), in der VVO-Mobilitäts-
zentrale und im Internet unter
www.vvo-online.de für zwei Euro er-
hältlich.
Von Meißen in den Tharandter Wald
Preisgünstig unterwegs mit der Kleingruppenkarte des VVO
Mit dem VVO bequem zum Wandern in den Tharander Wald. Foto: Michael Bader
Kein Ort Europas ist so sehr Synonym
für Porzellan wie Meißen. In 300 Jah-
ren hat sich hier eine künstlerische
und handwerkliche Tradition heraus-
gebildet, die wirkmächtig ausstrahlt.
Hier ist die Technologie entwickelt
worden, Werkstoffgeheimnisse wur-
den erforscht und von Künstlerinnen
und Künstlern in Formen gebracht.
Fünf renommierte Porzellankünstler,
Andreas Ehret, Olaf Fieber, Gudrun
Gaube und Sabine Wachs haben die
Künstlergruppe „Weißer Elefant“ ins
Leben gerufen. Damit tritt erstmals in
der Geschichte der Stadt eine Künst-
lergruppe auf, die sich ganz dem be-
sonderen keramischen Material ver-
schrieben hat. Die Frauen und Män-
ner haben es unternommen, jenseits
der betriebspolitischen Einschrän-
kungen einer Manufaktur, das künst-
lerische Potenzial des Porzellans aus-
zuloten. Jahrzehntelange Erfahrung
im Umgang mit dem Werkstoff ver-
bindet sich bei ihnen mit höchster
Kreativität und Innovationsfreude.
Mit Vorliebe stellen sie der Tradition
verbundene Seh- und Gestaltungs-
weisen auf den Kopf, oft humorvoll,
manchmal drastisch. Sie überraschen
mit immer neuen Lösungen für die
Aufgabe, eine zeitgemäße Porzellan-
kunst zu gestalten.
Porzellan, diese Diva unter den künst-
lerischen Materialien, fordert heraus:
Die Brillanz des weißen Scherbens
und der spiegelnden Glasur zwingen
zu formaler Akkuratesse. Der Einsatz
von Farbe will wohl kalkuliert sein.
Die Unwägbarkeiten des Brandes
müssen ausgehalten werden. Porzel-
lan ist und bleibt ein Faszinosum - für
die Künstler, die sich ihm zuwenden,
und für den Betrachter, der aufregen-
de Porzellankunstwerke zu genießen
versteht.
Bis 20. Oktober präsentiert die Grup-
penausstellung „Weißer Elefant“ im
Haus Görnische Gasse 4 Werke der
kreativen Künstler.
 www.we-porzellan.de
Die Künstlergruppe „Weißer Elefant“
(Von links) Olaf Fieber, Silvia Klöde, Gudrun Gaube, Sabine Wachs und Andreas Ehret haben sich in
der Künstlergruppe „Weißer Elefant“ zusammengefunden. Foto: PR
Im Käthe-Kollwitz-Park wurde das
Sitznetz einer Netzcouch gestohlen.
Der Schaden beträgt fast 700 Euro -
Geld das jetzt an anderer Stelle für
Spielplätze fehlt. Das besonders Ge-
meine: Schon im vergangenen Jahr
wurde auf demselben Spielplatz das
Nest von der Nesthockerschaukel ge-
klaut. Schaden damals: 1.300 Euro.
Der Bauhof der Stadt kümmert sich
schnellstmöglich um Ersatz.
Jetzt bleibt nur: Augen auf und Acht-
samkeit - vielleicht entsteht ja ir-
gendwo gerade zufällig ein privater
Spielplatz?
Unglaubliche Diebe
Bei solch einer Couch ist das
Netz verschwunden. Foto: PR





Nun ist er schon wieder „Geschichte“
- der fächerverbindende Unterricht
2012 an der Pestalozzi-Mittelschule
Meißen. Jede Klassenstufe hatte ihr
eigenes Thema, welches auf verschie-
denste Art und Weise zu bewältigen
war. Es standen wie jedes Jahr The-
men im Mittelpunkt, die im normalen
Fachunterricht so nicht oder nur teil-
weise behandelt werden können.
Die Schüler der fünften Klassen be-
schäftigten sich mit ihrer Heimat-
stadt, erkundeten diese und besuch-
ten das Tiergehege sowie die Stadtbi-
bliothek. Das Thema der Sechstkläss-
ler war traditionell das „Leben im Mit-
telalter“. Der Besuch der Albrechts-
burg und des Hahnemannzentrums
sowie die Vorbereitung und Durch-
führung eines Mittelalterfestes stan-
den dabei im Mittelpunkt. Die Schü-
ler der siebten und achten Klassen
befassten sich mit der Werbung und
beteiligten sich am Zeitungsprojekt
der Sächsischen Zeitung. Auch hier
waren die Schüler unterwegs: in den
Meißen-Arkaden, im Haus der Presse
und im US-Generalkonsulat in Leip-
zig. Die neunten Klassen hatten es
mit dem Thema Energie zu tun. Sie
bauten Solar-Modellautos und Mo-
dell-Kraftwerke, fuhren Elektrokard,
entwarfen ein Energiespiel, besuch-
ten das Heizkraftwerk der Meißener
Stadtwerke und beschäftigten sich
mit alternativen Energieträgern so-
wie der Brennstoffzelle.
Zahlreiche Schüler präsentierten am
letzten Tag ihre Ergebnisse. Dafür
gab es viel Anerkennung und Beifall,




Ein gelungener Tag der
offenen Tür in der
Afra-Grundschule
Am 4. Mai öffnete die Afra-Grund-
schule ihre Türen für unsere zukünfti-
gen Schüler und viele kamen mit El-
tern, Großeltern, Verwandten oder
Bekannten. Fleißig wurden zahlreiche
Höhepunkte von uns Schülern, unse-
ren Eltern, Lehrern, Horterziehern
und technischen Kräften vorbereitet.
Über Schulfunk und durch das Vertei-
len von Flyern durch unser Schulmas-





Viel Beifall gab es
bei einer Moden-













dar. Ein großer An-
ziehungspunkt,
besonders für älte-
re Besucher, ist im-
mer wieder das
Schulmuseum.
Aber auch wir Jüngsten bestaunten
interessiert und manchmal recht un-
gläubig die Schulsachen und die Ein-
richtung aus längst vergangenen Zei-
ten.
In den Klassenzimmern und dem
Computerraum konnte man sich über
neue Lehr- und Lernmittel informie-
ren. Aber auch für das leibliche Wohl
war gesorgt. In den hübsch ausge-
stalteten Cafés gab es leckeren, von
den Eltern gebackenen und gespon-
serten Kuchen. Während sich die Er-
wachsenen bei Kaffee und Imbiss
stärkten, waren für uns Kinder jede
Menge Spiel- und Beschäftigungs-
möglichkeiten vorhanden. So konn-
ten wir z. B. in den Horträumen bas-
teln, in der Bücherei Märchen hören,
in der Sporthalle Geschicklichkeit und
Schnelligkeit testen, leckeres Pop-
korn naschen, am Glücksrad und bei
der Tombola unser Glück versuchen,
Schach spielen, Knobelaufgaben lö-
sen und auf der Hüpfburg toben.
Auf dem Schulhof organisierte der
ADAC ein Geschicklichkeitsfahren mit
dem Fahrrad. Die Break-Dance-Grup-
pe begeisterte zum Abschluss eben-
falls noch viele Zuschauer. Gemein-
sam tanzten wir dann mit unseren El-
tern und Gästen, bevor viele bunte
Luftballons zum Himmel aufstiegen.
Das war ein sehr stimmungsvoller
Abschluss eines aufregenden und
sehr schönen Nachmittags. Wir Schü-
ler bedanken uns im Namen unserer
Lehrer und Erzieher bei allen, die zum
Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben.
Klassen 4a und 4b der
Afra-Grundschule Meißen
Aus den Schulen der Stadt
Das Projekt des fächerübergreifenden Unterrichts bereitete den Schülern aller Klassenstufen viel Spaß und eröffnete neue Einblicke.
Viele Interessierte Eltern und Kinder kamen zum Tag der offenen Tür in der Afra-
Grundschule. Fotos: Privat
Schneller und einfacher in die eigenen 4 Wände! Mit der sz-immo-App
jederzeit unterwegs, die passenden Immobilien in Ihrer Umgebung finden.








Die App zur neuen Wohnung
App in die
eigenen 4 Wände
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Olaf Raschke gratuliert herzlich zu
folgenden Geburten:
16.02.2012 Josef Steinbach
     Katrin und
     Jens Steinbach
27.02.2012 Zoe Thieme
     Nicole Thieme
01.03.2012 Magdalena Johanna
     Voigt
     Winnie Ulbricht und
     Jürgen Maik Voigt
02.03.2012 Damian Lubsch
     Julia Flehmig und
     Marcel Lubsch
03.03.2012  William Friedrich
     Gerstner
     Veronica und
     Uwe Gerstner
03.03.2012 Ben Joel Siebert
     Manuela Siebert
05.03.2012 Shania Schenk
     Katja und Marcel Schenk
05.03.2012 Mona Winkler
     Romy Winkler und
     Ralf Zschaler
07.03.2012 Yannek Bachmann
     Katja Petra Wunsch und
     Robert Bachmann
08.03.2012 Leon Damme
     Cathleen Damme und
     André Zimmer
11.03.2012 Franz Georg Scharnagel
     Anett Scharnagel und
     Jörg Bierstedt
12.03.2012 Fabienne Jolien
     Kretzschmar
     Berit Kretzschmar und
     Marcel Mehnert
16.03.2012 Emelie Ewert
     Sylvia Ewert und
     Frank Neudeck
17.03.2012 Chiara Sophie
     Pfiebekowske
     Anett Pfiebekowske und
     Steffen Mario Meisel
18.03.2012 Nino Funke
     Aline Funke und
     Maik Hommel
18.03.2012 Jason Ludwig
     Conny und
     Stefan Alfons Ludwig
19.03.2012 Pauline Pia Zugehör
     Christin Zugehör und
     Marcus André Golisch
19.03.2012 Jonas Elia Müller
     Kathrin Müller und
     Jens Hainke
19.03.2012 Pepe Elias Duda
     Elisa Franke und
     Maik Duda
20.03.2012 Fritz Emilio Porßberger
     Annett Porßberger und
     David Vidos
23.03.2012 Julia Naumann
     Susann Naumann
24.03.2012 Louis Grum
     Katja und Daniel Grum
25.03.2012 Vanessa Baumung
     Nicole und
     Daniel Baumung
26.03.2012 Luna Gerber
     Nadine Gerber und
     Marco Sommer
26.03.2012 Amelie Rose Lenart
     Ivonne und
     Tomas Lenart
26.03.2012 Leon Fabien Panitz
     Sindy Andrea Panitz
27.03.2012 Flora Emilie Stange
     Mirjam Stange-Callwitz
     und Tobias Stange
28.03.2012 Edda Schlechte
     Cathleen Schlechte und
     Ronald Birke
03.04.2012 Noah Sill
     Nicole Sill
06.04.2012 Jan Lennox Thieme
     Peggy Thieme
07.04.2012  Lara Joleen Schwarz
     Cornelia Schwarz
08.04.2012 Marit Scheidt
     Susanne Scheidt und
     Jens Bendel
11.04.2012 Charlotte Neumann
     Anne Neumann und
     Mirko Bacher
14.04.2012 Sarah Schober
     Sina und
     Stephan Schober
14.04.2012 Hanna Marlene
     Eberhardt
     Katja Seifert und
     Michael Eberhardt
16.04.2012 Maximilian Georg
     Kießling
     Anne Köhler und
     Martin Bernd Kießling
17.04.2012 Leon Alexander Rajek
     Kathrin Müller und
     Alexander Rajek
18.04.2012 Pauline Liddy Zieger
     Stefanie Zieger
18.04.2012 Till Richter
     Olivia Richter und
     Maik Torsten Thiel
19.04.2012 Rick Kiecke
     Melanie Birgit Kiecke
     und René Rothe
20.04.2012 Mara Marie Gröger
     Elisa und
     Michael Gröger
21.04.2012 Alexa Johanna Anders
     Manja Claudia und
     Henry Roy Anders
21.04.2012 Lars Ivo Hohenhausen
     Christin Schmidt und
     Jörn Hohenhausen
22.04.2012 Leesha Charlott Loose
     Jeannette und
     Lutz Loose
23.04.2012 Fynn Luca Schurath
     Patricia Schurath und
     Stefan Kraus
23.04.2012  Marlon Kraft
     Katharina und
     Marcel Kraft
24.04.2012 Nevio Pascal Weber
     Patricia Weber und
     Jörg Frank
25.04.2012 Luna Sophy Ruczynski
     Anika und
     David Ruczynski
25.04.2012 Edgar Heriberg Mai
     Cornelia Mai und
     Rocco Marino Herlt
29.04.2012 Sophia Johanna Weiß
     Alexandra Lommatzsch
     und Dirk Weiß
30.04.2012 Max Schöne
     Sandra und
     Heiko Schöne
02.05.2012 Ben Markus
     Bettina Markus und
     Veit Sonka
03.05.2012 Franzi Frenzel
     Kathleen Frenzel
Geburten in Meißen










Schützestr. 4 · 01662 Meißen · Tel. 03521/451468
www.pfl egedienst-engelhardt.de
Am 12. Mai feierte der Pfl egedienst Engelhardt gemeinsam 
mit seinen Klienten, deren Angehörigen, seinen Geschäfts-
partnern und natürlich allen anderen Gästen
sein 15-jähriges Firmenjubiläum. 
Das Unterhaltungsprogramm war vielfältig. Eröffnung durch 
Bürgermeister Gruner, eine Ansprache von Pfarrer Oehlert, 
Auftritt der Keyboardband Tonart und der Seniorentheater-
gruppe. Unsere Azubis hatten sich über die Geschichte der 
Pfl ege im Wandel der Zeit informiert und führten diese in 
passenden Kostümen vor.  Auch die kleinen Gäste hatten 
viel Spaß beim Ballonformen mit dem Stelzenläufer, beim 
Ponyreiten und auf der Hüpfburg. Auch für das leibliche 
Wohl war mit einem Kuchenbasar, Bratwurst, Eis und den 
passenden Getränken gesorgt.
Wir möchten uns noch einmal bei unseren Klienten 
und Geschäftspartnern 
für die jahrelange Treue bedanken.
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Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 • www.seeg-meissen.de
3-Raum-Wohnung
Tzschuckestraße 2
ca. 69 m², 1. Obergeschoss, KM
395,- Euro + NK
4-Raum-Wohnung
Großenhainer Straße 135
ca. 65 m², Erdgeschoss




Das Wohnareal „Städtische Siedlung
Bohnitzsch“, welches durch die Gro-
ßenhainer Straße, Tzschuckestraße
und Dieraer Weg begrenzt wird, gilt
als Wiege des modernen Bauens in
Meißen.
Zu der im Volksmund als „Jahrtau-
sendsiedlung“ oder „Klein-Marokko“
bezeichneten Wohnsiedlung gehö-
ren auch die SEEG-Häuser Tzschucke-
straße 2 bis 12.
Die zur Epoche des Bauhaus zählen-
den Gebäude bestechen durch ihr
unkonventionelles Aussehen. Flach-
dächer, Eckbalkone und eine strah-
lend weiße Fassade waren in der da-
maligen Zeit außergewöhnlich, stie-
ßen jedoch in der Bevölkerung teil-
weise auf Ablehnung.
Die sechs Mehrfamilienhäuser sind
mit jeweils sechs Wohnungen ausge-
stattet und konnten erstmalig im Mai
bzw. Dezember des Jahres 1930 be-
zogen werden. Schon damals boten
die Wohnungen ein hohes Maß an
Wohnkomfort. So verfügten diese be-



























Wiege des modernen Bauens
Der Bauhausstil in der „Städtischen Siedlung Bohnitzsch“. Foto: SEEG
Anzeige
BADEMEISTER











Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahresz ins von 0,00% 
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen 
Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die 
CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel 
gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 1000 ,-€, 











          Geld sparen, 








** Gültig bis zum 31.05.2012 ab einem Badauftrags-























































































  61 %Rabatt
auf Küchen-Neubestellungen*
bis 
   30 %Rabatt
auf Möbel-Neubestellungen*
Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offizielle Or-
gan der Stadtverwaltung Meißen zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.
Herausgeber:
Stadt Meißen Markt 1, 01662 Meißen
www.stadt-meissen.de
Verlag:
Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland
mbH
Niederauer Str. 43, 01662 Meißen
Verantwortliche:
- für amtliche Bekanntmachungen: Oberbür-
germeister der Stadt Meißen, Olaf Raschke
- Redaktion: Pressesprecher der Stadt Mei-
ßen, Inga Skambraks, Hardy Bollenbach und
Kristin Boszio,
1 (03521) 467-0;
I (03521) 45 34 13
- Anzeigen: Geschäftsführerin der Redakti-
ons- und Verlagsgesellschaft Elbland mbH,
Petra Gürtler 1 (03521) 41045520
Satz und Layout: 
Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland
mbH, Petra Gürtler, Marco Mertig
Druck: 
Dresdner Verlagshaus Druck GmbH,
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2012.
Amtsblatt nicht erhalten?
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Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Mai Ge-
burtstag und erhalten oder erhielten
die herzliche Gratulation von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
03.05.2012 Ilse Brater
     93. Geburtstag
03.05.2012 Gerda Harihausen
     92. Geburtstag
03.05.2012 Marga Kaubisch
     90. Geburtstag
04.05.2012 Ilse Fratzscher
     92. Geburtstag
05.05.2012 Anna Maune
     93. Geburtstag
05.05.2012 Karl Jacob
     90. Geburtstag
06.05.2012 Ilse Freitag
     90. Geburtstag
07.05.2012 Rudi Kozik
     92. Geburtstag
08.05.2012 Margarete Förster
     91. Geburtstag
10.05.2012 Charlotte Fricke
     100. Geburtstag
10.05.2012 Herta Heß
     92. Geburtstag
10.05.2012 Martha Kaspar
     91. Geburtstag
10.05.2012 Dr. Klaus Jahr
     90. Geburtstag
12.05.2012 Lieselotte Kraus
     92. Geburtstag
12.05.2012 Rudolf Just
     91. Geburtstag
12.05.2012 Anneliese Stromeyer
     91. Geburtstag
13.05.2012 Heinz Pietsch
     92. Geburtstag
13.05.2012 Ingeburg Müller
     91. Geburtstag
13.05.2012 Dora Maßny
     90. Geburtstag
20.05.2012 Irmgard Goronzy
     90. Geburtstag
21.05.2012 Charlotte
     Hammermüller
     93. Geburtstag
21.05.2012 Elisabeth Horn
     93. Geburtstag
21.05.2012 Emil Giemsa
     92. Geburtstag
21.05.2012 Martha Fickert
     92. Geburtstag
22.05.2012 Johanna Meißner
     92. Geburtstag
22.05.2012 Gertrud Claus
     90. Geburtstag
23.05.2012 Meta Moch
     90. Geburtstag
24.05.2012 Margarete Hummel
     90. Geburtstag
25.05.2012 Marianne Zedelmayr
     90. Geburtstag
27.05.2012 Erna Horbert
     98. Geburtstag
28.05.2012 Hilda Zubow
     92. Geburtstag
30.05.2012 Hildegard Schade
     93. Geburtstag
31.05.2012 Elsa Piskulla












 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag, 14. Juni 2012,
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in






Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-




(85 und 90 Jahre) feierten am
20. April 2012 ihren 65. Hochzeitstag.
Zu den Gratulanten gehörten neben
vielen Verwandten, Freunden und
Bekannten auch Bürgermeister Hart-
mut Gruner sowie Oberbürgermeis-




(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56























• Naturstein- und Fliesenlegearbeiten
Tel.: (0 35 21) 73 47 46 • Fax: (0 35 21) 71 40 46

















r/ -innen gesucht f
ür Morgen-
post am Sonntag 
(MAS) als Nebenb
eschäftigung 
am Sonntag in de
n frühen Morgenst
unden. 






  MV Meißen   
Ossietzkystr. 37 A
, 01662 Meißen, 
Tel.: 03521-4093
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  E-Mail: Goerig.Peter@dd-v.de
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Görig
Ihr Anzeigenfachberater für das Meiß er Amtsblatt:
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG
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Anzeigen
Die Europäische Kommission hat das
Jahr 2012 zum Jahr für aktives Altern
und Solidarität zwischen den Genera-
tionen erklärt. Dies hat die Stadt Mei-
ßen zum Anlass genommen, ihre tra-
ditionellen Seniorentage umzukrem-
peln und vollkommen neu aufzule-
gen. Ein neues Programm und neue




Senioren von heute fühlen sich nicht
alt. Sie haben Spaß am Leben, genie-
ßen es in vollen Zügen, halten sich fit,
bleiben sportlich aktiv, ernähren sich
ausgewogen und gesund. Sie stehen
mitten im Leben und wollen infor-
miert sein. Darum bietet der erste
Veranstaltungstag, Mittwoch, 13. Juni
eine Informationsbörse mit interes-
santen Vorträgen und buntem Rah-
menprogramm, Kuchenbasar und
Getränken im Ratssaal des Rathauses.
Stargast Michael Hansen
Stargast des Tages wird exklusiv für
die Gäste Michael Hansen sein. Wer
könnte die neue Frische, den Froh-
sinn und die Lebensfreude der heuti-
gen Generation 50 plus besser ver-
körpern als er? Michael Hansen
machte vor mehr als 40 Jahren sein
Hobby, die Musik, zu seinem Beruf.
Um 16 Uhr unternimmt der populäre
Sänger mit den Gästen im Ratssaal ei-




Kulturell und gewiss ein Erlebnis für
jedermann wird der zweite Veranstal-
tungstag, Donnerstag, 14. Juni im
Stadtmuseum. Kuchenbasar im ro-
mantischen Kreuzgang, der Winzer-
chor in der erhabenen Franziskaner-
klosterkirche und die neue Jahresaus-
stellung „Auf Achse - Meißen als Ver-
kehrsknotenpunkt“ sind zu erleben.
Neben Führungen durch die Ausstel-
lung gibt es Gesprächs- und Informa-
tionsrunden mit einem Vertreter der
Verkehrsgesellschaft Meißen und
Meißen-TV. Gewiss kann ein jeder mit
der Tageskarte für nur 2 Euro den Tag
im Stadtmuseum genießen. Vor dem
Museum, um den frisch sanierten
Heinrichsbrunnen herum, spielt das
Polizeiorchester ab 14 Uhr auf - die
Begeisterung über dessen Auftritt im




Auf Wunsch zahlreicher Senioren
wird es auch in diesem Jahr wieder ei-
ne Stadtrundfahrt der besonderen
Art geben.
Unter der Überschrift „Wein und Ver-
kehr“ lädt die VGM ein, neue und an-
dere Seiten Meißens per Bus kennen-
zulernen. Die Karten hierfür gibt es
im Vorverkauf am 13. Juni im Ratssaal
am Stand der Seniorenvertretung für
3 Euro.
Meißner Seniorentage am 13. und 14. Juni
Stargast am 13. Juni ist der En-
tertainer Michael Hansen. Er
nimmt Sie mit auf eine musika-
lische Zeitreise. Foto: PR
Für Kurzweil am Sonntag sorgt das Polizeiorchester Sachsen. Foto: PR
Mittwoch,
13. Juni 2012
Historisches Rathaus und Markt
Themenübergreifende Informati-
onsbörse für die 2. Lebenshälfte 
■ 9.30 bis 16 Uhr Drehorgel,
ganztägig, vor dem Rathaus
■ 10 Uhr Eröffnung durch Bürger-
meister Gruner und die Sächsi-
sche Weinkönigin Franziska Spie-
gelberg
■ 10.30 Uhr „Erben und Verer-
ben“, Vortrag der Sparkasse Mei-
ßen
■ 11.30 Uhr Modenschau, Sporti-
ve Mode nicht nur für die Genera-
tion 50 plus, Mode Express und
AWG-Mode
■ 13 Uhr „Schlafstörungen, wie
helfe ich mir selbst“, Vortrag der
Sonnenapotheke
■ 14 Uhr 10 Jahre Theatergruppe
SENTHA, Auszüge aus „Phantom
Münchhausen“, anschließend
Talkshow mit Bernd Warkus
■ 15 Uhr „Sarrasani wie er wirk-
lich war“, 110 Jahre Sarrasani mit
Ernst Günther (ERGÜ)
■ 16 Uhr Abschlussprogramm mit
Stargast Michael Hansen
Vorträge finden im kleinen Rats-
saal statt, Hintergrundmusik von
Roman Badura
Der Ratssaal ist auch über den
Aufzug, Eingang Burgstraße oder




Heinrichsplatz und Stadtmuseum 
Museumstag
(Eintritt mit Tageskarte 2 Euro)
■ 10 bis 14 Uhr Drehorgel ganztä-
gig vor dem Stadtmuseum
■ 10 Uhr Stadtrundfahrt der be-
sonderen Art? Thema Wein / Ver-
kehr, Karten im Vorverkauf am 13.
Juni im Ratssaal für 3 Euro
■ 11 Uhr 1. Führung durch die
Jahresausstellung „Auf Achse –
Meißen als Verkehrsknotenpunkt“
■ 12 Uhr Mittagsimbiss
■ 13 Uhr 20 Jahre VGM, Talkshow
mit Bernd Warkus und Vertreter
der VGM (Stadtmuseum)
■ 14 Uhr Polizeiorchester Sachsen
(Heinrichsplatz)
■ 16 Uhr Gesprächsrunde Senio-
renfernsehen tv-meissen (Stadt-
museum)
■ 16.30 Uhr Winzerchor (Stadt-
museum)
Ganztägig Führungen durch die
Sonderausstellung 
 
Durch das Programm begleitet an
beiden Tagen Bernd Warkus 
An beiden Tagen ganztägig Ku-
chenbasar und
Bücherflohmarkt der Seniorenver-
tretung, Bücher können mitge-
bracht und/oder getauscht wer-
den




Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92





Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61











• audio art • KARL HÄRTWIG






Multimedia  • Beschallung
     Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
